
Dank der fortschreitenden Technik sinkt langsam aber sicher die ar­

beitsmäßige Beanspruchung der werktätigen Bevölkerung, vor allem in 

der Industrie. Die Arbeitszeit wird verkürzt, viele haben schon zwei 

Tage der Woche zur Erholung frei, es werden immer mehr werden. Wo 

aber sollen sich diese Legionen in Zukunft erholen, wo sollen sie ihre 

Freizeit verbringen? Alle jene, die heute die Vierzig-Stunden-Woche 

anstreben, müssen sich darüber im klaren sein, daß hier ein ernst­

haftes Problem entsteht. Die Entwicklung des Verkehrs zeigt bereits 

heute, daß man diese Massen kaum mit dem Auto an die wenigen Aus­

flugsorte heranbringen kann. Schon jetzt sind sonntags die leichter 

erreichbaren Gebiete so übersetzt, daß man dort nicht mehr Erholung 

findet, und gerade darum gilt es, unberührte Natur zu erhalten und 

den Erholungssuchenden zugänglich zu machen; viele wollen ihre Feier­

tage nun einmal nicht zwischen Getreideäckern oder in Wäldern ver­

bringen, die llolzfabriken geworden sind. Wir Augsburger sind hier 

relativ gut daran, denn unser Forstamt bemüht sich vorbildlich, unsere 

Wälder den Mitbürgern zu erschließen und bei der Bewirtschaftung auf 

die Erholungsuchenden Rücksicht zu nehmen. Aber leider sind nur 

wenige Forstverwaltungen so einsichtig und menschenfreundlich.

Die Naturforschende Gesellschaft aber wird sich mit aller ihrer Kraft 

für die Erhaltung unserer Naturschönheiten, auch der „Ödländer” ein- 

setzen. Sie hofft, daß es gelingen wird, allmählich in Augsburg und 

darüber hinaus in Schwaben die Freunde der Heimatnatur und die 

Organisationen zu sammeln, die Allgemeinheit aufzuklären, bis es eines 

Tages eine Selbstverständlichkeit ist, daß nicht jeder Meter eines einst 

so schönes Flusses wie des Lechs technisierte Energiequelle sein muß.

*

Mitteilung der Gesellschaft

Unsere Mitglieder und Freunde werden gebeten, alles anfallende, natur­

wissenschaftlich interessante Material nunmehr dem Städtischen Natur­

wissenschaftlichen Museum (Leiter Herr Dr. Jssel) Augsburg, Hoher 

Weg 8/4 (Kellerhaus) zu übergeben.
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